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Jungen 19 Kreisliga

GSV Gundernhausen : TSV 1921 Modau 
Freitag, 19.01.2024, 18:30 Uhr

Stöhr in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV 1921 Modau am vergangenen Freitag in der Jungen
19 Kreisliga beim 6:4 zwei Punkte aus dem Spiel beim GSV Gundernhausen. Den umjubelten
Siegpunkt im 9. Saisonspiel des Auswärtsteams erzielte David Stöhr, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem trotz
Ersatzgestellung erzielten Erfolg haben die Spieler um den Einser David Stöhr nun 6 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Hammesfahr / Korus
hatten gegen Stöhr / König beim 7:11, 19:21, 9:11 kaum eine Chance. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 2, der erst nach 40 Bällen endete und von Hammesfahr / Korus verloren
wurde. Lange mit Leo König ringen musste Frederik Hammesfahr in einer engen Partie bei seinem 3:
2-Erfolg. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christopher Korus beim letztendlich klaren
0:3 gegen David Stöhr. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis zeigte nach
drei Spielen also ein 1:2. 2:3 endete das Einzel zwischen Armando Zayed und Leo König aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Christopher Korus
hatte seinen Gegner Maximilian Seibert beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde.
Frederik Hammesfahr verlor seine Partie indes gegen David Stöhr unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 2:4. Beim
anschließenden 3:0 gegen Maximilian Seibert fand Armando Zayed von Anfang an die richtige Taktik
in seinem Spiel. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christopher Korus bei seiner 1:3-
Niederlage von Leo König dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 6:6 (Korus) und 7:4 (König). Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen David Stöhr
wurden Armando Zayed unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für
die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Frederik Hammesfahr überzeugte im Match gegen Maximilian Seibert, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Hammesfahr
mit einem 11:0 über Seibert hinwegfegte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt
spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV 1921 Modau
zu Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der GSV Gundernhausen am 20.01.2024 gegen den TTC Eintracht 1962
Pfungstadt versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 21.01.2024 gegen die TTF Hähnlein 1965 mitnehmen.

 Statistik:
 GSV Gundernhausen

Doppel: Hammesfahr / Korus 0:1 
Einzel: F. Hammesfahr 2:1, C. Korus 1:2, A. Zayed 1:2 

 TSV 1921 Modau
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Doppel: Stöhr / König 1:0 
Einzel: D. Stöhr 3:0, L. König 2:1, M. Seibert 0:3


